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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Hagenbüchach III : SpVgg Greuther Fürth VIII 
Donnerstag, 09.11.2023, 20:00 Uhr

SV Hagenbüchach III baut Siegesserie aus

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 21:
15 in den Sätzen gewannen die Akteure vom SV Hagenbüchach III ihr Heimspiel in der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen die SpVgg Greuther
Fürth VIII. Rund 2 Stunden lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe Aurel Cismaru den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ausreichend spielerische Mittel hatten Käßmann / Friedrich
letztlich parat, um Farenski / Wechsler zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Maatz / Cismaru, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Lehmann / Iglberger wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Florian Käßmann gewann sein Spiel gegen Holger Iglberger sicher und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, mit 11:3, 11:5, 11:2. Das war ein souveräner Sieg. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Gisbert Lehmann konnte Andreas Maatz den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an der Reihe. Beim 3:0-Sieg gelang es Ingo Friedrich die Gastspielerin Johanna
Wechsler in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das
war ein souveräner Sieg. Zwischenzeitlich konnte Aurel Cismaru zwar einen Satz gewinnen, verlor
die Partie gegen Sinan Farenski aber trotzdem deutlich mit 1:3. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspieler des SV Hagenbüchach III und der SpVgg Greuther Fürth VIII in die Box. Beim 0:3
gegen Gisbert Lehmann fand Florian Käßmann von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Andreas Maatz die Partie gegen
Holger Iglberger noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Maatz nun bei 6:2, während Iglberger bislang 6 Siege und 6
Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach gewonnenem ersten Satz gab Ingo Friedrich das Spiel gegen
Sinan Farenski noch aus der Hand und verlor mit 11:4, 7:11, 4:11, 9:11. Zu guter Letzt ging es im
finalen Einzel noch einmal um alles. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Johanna Wechsler
zeigte Aurel Cismaru dagegen seiner Gegnerin die Grenzen auf. Dieser Sieg war somit der 8. Sieg
von Cismaru seit Beginn der Serie, während er bislang 2 Einzel verlor. Mit dem letzten Spiel des
Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die
Mannschaft des SV Hagenbüchach III zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Hagenbüchach III am 23.11.2023 gegen den ASV
Zirndorf V möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
17.11.2023 gegen den TSV Langenzenn II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 SV Hagenbüchach III

Doppel: Käßmann / Friedrich 1:0, Maatz / Cismaru 1:0 
Einzel: F. Käßmann 1:1, A. Maatz 1:1, I. Friedrich 1:1, A. Cismaru 1:1 

 SpVgg Greuther Fürth VIII
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Doppel: Farenski / Wechsler 0:1, Lehmann / Iglberger 0:1 
Einzel: G. Lehmann 2:0, H. Iglberger 0:2, S. Farenski 2:0, J. Wechsler 0:2


